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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 05.10.2017 

 
 

 

Niederschrift 

8. Ortsbeiratssitzung Klein-Umstadt vom 12.09.2017 

Anwesend: 
 

Ortsvorsteherin 
Frau Erna Macht  

Ortsbeiratsmitglied 
Herr Werner Eckhardt  
Frau Saskia Jungermann  
Herr Udo Kalbfleisch  
Herr Norbert Knöll  
Frau Roswitha Kreher  

Magistrat 
Herr Stadtrat Diethard Kerkau  

Stadtverordnete 
Frau Helga Berthold  

Seniorenbeirat 
Frau Siegrun Parr  
 

Nicht anwesend: 
 

Ortsbeiratsmitglied 
Herr Volkmar Zimmermann Entschuldigt 

Magistrat 
Herr Stadtrat Horst Engelhardt Entschuldigt 

Schriftführer 
Herr Peter Dyroff Entschuldigt 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:35 Uhr 
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Tagesordnung: 
8. Ortsbeiratssitzung Klein-Umstadt am 
12.09.2017 
 
 
 1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Genehmigung des Protokolls der 7. Sitzung des Ortsbeirates 
  
 3.  Mitteilungen aus dem Magistrat 
  
 4.  Mitteilungen der Ortsvorsteherin 
  
 5.  Kreisweite Müllsammelaktion 30.09.2017 
  
 6.  Seniorentag 18.11.2017 
  
 7.  Volkstrauertag 19.11.2017 
  
 8.  Wertstoffcontainer Ringstraße 
  
 9.  Bürgersteige 
  
 10.  Mitteilungen und Anfragen 
  
 



3 

 
Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Erna Macht begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
Zu TOP 2 Genehmigung des Protokolls der 7. Sitzung des Ortsbeirates 
  
Das Protokoll der 7. Ortsbeiratssitzung wird einstimmig genehmigt.  
 
 
Zu TOP 3 Mitteilungen aus dem Magistrat 
  
Autor: Diethard Kerkau 
 

 Von der Verwaltung liegt zurzeit nichts vor 
 

 Anfang Oktober treffen sich verschiedene Ausschüsse der Stadtverordnetenver-
sammlung und die Bürgerinitiative Schwimmbad. Hier wird über eine Sanierung 
oder Neubau des Freibades Groß-Umstadt beraten. 

 
 
Zu TOP 4 Mitteilungen der Ortsvorsteherin 
  
Autorin Erna Macht 
 

 Stadtteilversammlung:  

 Nachfrage nach Beleuchtung Bürgerhaus: 

 Nachfrage und  Antwort des BGM 

 „Die Leuchten die “durchbrennen” erhalten tatsächlich kein Signal mehr von der 
zentralen Steuerung und lassen sich deshalb nicht ausschalten. Zunächst haben 
wir in der Annahme es handelt sich um einzelne “Montagsleuchten” diese ausge-
tauscht. Da es erneut zu Ausfällen kam wurde die gesamte Steuerung ausge-
tauscht. 

 Nach erneuten Ausfällen hat der Hersteller, nach anfänglicher Weigerung, die 
Leuchten im Labor getestet und zu einer 24-stündigen Stromabschaltung gera-
ten. Dies wurde ebenfalls durchgeführt. Da sich immer noch Leuchten “Abmel-
den” und dieses Problem inzwischen vom Hersteller eingeräumt wird (weil es an 
anderen Objekten ähnliche Probleme gibt) werden die Leuchten komplett ausge-
tauscht. 

 Dies wird im Zusammenhang mit dem Umbau im Untergeschoss erfolgen, da dort 
die gleiche Elektrofirma im Einsatz ist, die die Leuchten in der Halle eingebaut 
hat.“ 
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 Bürgerhaus 
 
 Die Erneuerung der Toiletten im Erdgeschoss ist abgeschlossen. Die Türrahmen 

im Durchgang sind noch zu streichen, Nachfrage bei Herrn Dittmann ist erfolgt. 
 Anstrich erfolgt während der Urlaubszeit des Wirtes, die ehem. Duschräume wer-

den Abstellräume 
 

 Straßenschäden 
 Asphalt Ludwigstraße und am Köpfchen ist ausgebessert 
 Restl. Instandsetzung Bürgersteig Schillerstraße ungerade Hausnummern. Bau-

maßnahmen haben begonnen 
 

 Wendelinus-Schule 
 Die Schulmensa ist fertiggestellt. Die Anzahl der Kinder in der Nachmittagsbe-

treuung ist gestiegen. 
 

 Kinderinsel  
 U3 Betreuung ab Kita Jahr  mit einer altersgemischten Gruppe ist erfolgt. 
 

 Friedhof 
 Die Dachrinne ist repariert. Das Tor ist angebracht, die Wiesenurnengrabfläche 

wurde nochmals begradigt. 
 

 1275 Jahre Groß-Umstadt 
 Programm 10.-19.08.2018, u.a. ist eine historische Stadtteilolympiade am 

18.08.2018 geplant.  
 Es werden mitwirkende gesucht. 
 

 Haushalt 
 Der HH wird am 02.11.2018 in der Stadtverordnetenversammlung eingebracht, 

Beschlussfassung ist in der Stadtverordnetenversammlung am 15.02.2018. 

 Die Beratung und Stellungnahme des Ortsbeirates  bis 15.02.2018 
 
 
Zu TOP 5 Kreisweite Müllsammelaktion 30.09.2017 
  
Der Ortsbeirat Klein-Umstadt beteiligt sich nicht an dieser Aktion.  
 
 
 
Zu TOP 6 Seniorentag 18.11.2017 
  
Das Budget für den Seniorentag beträgt wieder 1900 Euro. Die Einladungen sind mit 
der Verwaltung und der Ortsvorsteherin abgestimmt.  
Fahrdienst übernimmt Udo Kalbfleisch.  
Die Moderation übernehmen Saskia Jungermann und Michelle Kalbfleisch.  
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Für das Programm sind folgende Punkte vorgesehen: 
 

 Ansprachen: Bürgermeister, Ev. Pfarrerin und Kath. Dekan, Weinhoheiten, Senio-
renbeirat 

 Tanzgruppe TSV 09 Klein-Umstadt 

 Seniorenbeirat Groß-Umstadt , Sketch 

 Theatergruppe Spätlese Roßdorf 

 Musikzug Klein-Umstadt 
 
Aufgabenverteilung:  
 
Verantwortlich E. Macht: 
Bestellung:  Getränke und Wein auf Kommission 
Belegte Brötchen nach Angebot B&B, Kuchen  
Servietten, Teelichter 
 
Verantwortlich Saskia Jungermann: 
Kaffee, Milch, Zucker 
 
Verantwortlich Roswitha Kreher: 
Tischdekoration Blumen  
 
Verantwortlich Udo Kalbfleisch: 
Getränkeannahme/ Rückrechnung   
 
Programmvorlage, Helferliste, Bestuhlungsplan und Orgaplan wird an die Mitglieder 
des Ortsbeirates geschickt. 
 
Für die Bewirtung werden zehn Leute benötigt. Jedes Ortsbeiratsmitglied soll zwei 
Personen bis Ende September benennen. 
Am Freitag, den 17.11.2017 um 18:00 Uhr findet eine Ortsbeiratssitzung statt. Im An-
schluss werden die Vorbereitungen für den Seniorentag getroffen. 
 
Dem wird einheitlich zugestimmt. 
 
 
Zu TOP 7 Volkstrauertag 19.11.2017 
  
Um 10:30 Uhr ist Kirche die Kranzniederlegung findet im Anschluss an die Kirche am 
Ehrenmal statt. Es werden zwei Kränze der Stadt Groß-Umstadt und des VDK nie-
dergelegt.  
 
Die Rede am Ehrenmal hält Frau Roswitha Kreher.  
 
 
Zu TOP 8 Wertstoffcontainer Ringstraße 
  
Es gibt immer wieder Beschwerden über Einwurf außerhalb der Zeiten. Die Entlee-
rung, mit dem LKW, ist auch nicht unproblematisch an dieser Stelle mitten im Wohn-
gebiet. Die Sauberkeit um die Container lässt des Öfteren zum Wünschen über. Der 
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Standort sollte überdacht werden und eventuell Richtung Bahnhof verlegt werden. 
Dort sind weniger Anwohner direkt betroffen.  
 
 
Zu TOP 9 Bürgersteige 
  
Der Ortsbeirat erstellt eine Prioritätenliste, für die Dringlichkeiten der Ortsstraßen und 
Bürgersteige. Die Bestandsaufnahme soll bei der Sitzung zur Beratung über den 
Haushalt, mit aufgestellt werden.   
 
 
Zu TOP 10 Mitteilungen und Anfragen 
 

 Anfrage:  Wie werden die Hunden-Toiletten (Mülleimer) angenommen? 
  Es ist festzustellen, dass es merklich sauberer geworden ist. 
 

 Keine weiteren Wortmeldungen.  
 
 
 
 
 
Erna Macht Udo Kalbfleisch 

Ortsvorsteherin Stellv. Schriftführer 
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